
[Weitere Angaben: https://sachsen.museum-digital.de/object/31776 vom 20.04.2024]

Objekt: "Sansibar-Fußkettchen"

Museum: Museum Naturalienkabinett
Waldenburg
Geschwister-Scholl-Platz 1
08396 Waldenburg
037608 22519
Museum@waldenburg.de

Sammlung: Stadt- und Fürstengeschichtliche
Sammlung, Ethnografica

Inventarnummer: NAT 1730

Beschreibung
Der Reif lässt sich mit einem massiven Stift verschließen und öffnen. Für derartige reich
ornamentierte Reife ist die Oasenstadt Nizwa im Oman berühmt. Die Schmuckstücke
wurden entlang der Seehandelsstraßen bis zur Westküste Indiens (Gujarat) und der
Swahiliküste Afrikas gehandelt, auch unter dem Namen "Sansibar-Fußkettchen". Sansibar
war von 1698 bis 1861 unter der Herrschaft des Sultanats Oman. Der Reif ist hohl und
röhrenförmig, reich verziert, aus Silber, wahrscheinlich Ende 19./Anfang 20. Jahrhundert.
Wahrscheinlich auf einer der Reisen von Fürst Otto Victor II oder seiner Familienmitglieder
erworben. Literatur: Ginzberg (2000): African Forms; Forster (1998): Disapearing Treasures
of Oman

Grunddaten

Material/Technik: Metall / versilbert
Maße: Durchmesser 12,5 cm, max. Höhe 7,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 20. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Fuß
• Gravur
• Kette
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